
Ein Tag im Zeichen unseres Lebensmittels Nr. 1
„Schaut’s vorbei und schaut’s wo unser Wasser herkimmt“ - ein voller Erfolg

Der Pruttinger Wassermeister Josef 

Furtner, für den sich schon allein 

von Berufs wegen alles um Wasser 

dreht, hatte die Idee: Warum nicht 

die laufende Sanierung des Hoch-

behälters in Königsberg zum An-

lass nehmen, allen Interessierten 

die wichtigste Ressource der 

Menschheit näherzubringen? Die 

Gemeinde Prutting setzte diese 

Überlegung unter Federführung 

von Bürgermeister Johannes Thus-

baß perfekt in die Tat um. Und so 

drehte sich im Oktober beim Tag 

der offenen Wasserversorgung drei 
Tage lang alles um die Grundlage 

des Lebens, die von vielen als 

selbstverständlich wahrgenommen 

wird, ohne die aber rein gar nichts 

ginge. Wie kommt das Wasser vom 

Grundwasser in die Wasserhähne? 

Ist die Versorgung gesichert? Wie 

kann Wasser gespart werden? Die-

se und viele weitere Fragen wurden 

den interessierten Besuchern be-

jederzeit zur Verfügung steht. In 

und um das eigens aufgestellte Zelt 

konnte man sich Anregungen zum 

verantwortungsvollen Umgang mit 

Wasser holen. Das Auffangen von 
Regenwasser in unterirdischen 

Tanks zur späteren Nutzung für die 

Toilettenspülung sei nur als eines 

von vielen Beispielen genannt. 

Überdurchschnittlich 
gutes Wasser in Prutting

An diesem Tag gab es zudem die 

einmalige Gelegenheit für den „Ot-

tonormalbürger“, hinter die Kulis-

sen der Wasserversorgung zu 

schauen. Die Führungen durch die 

Hochbehälter-Anlage in Königs-

berg übernahmen Bürgermeister 

Johannes Thusbaß und Wasser-

meister Josef Furtner, die dabei mit 

umfassendem Wissen zum „Le-

bensmittel Nr. 1“ aufwarten konn-

ten. Die Besichtigungen starteten 

antwortet. 

Einer Fachtagung der Wasserwerks-

nachbarschaft Rosenheim folgte ein 

Tag, an dem sich fünf Schulkassen 

über die Trinkwasserversorgung 

informierten. Am dritten Tag war 

die Ausstellung dann für die breite 

Öffentlichkeit geöffnet. 

Reger Besuch von 
Jung bis Alt

Der Erfolg gab den Organisatoren 

recht: Reger Besuch von Jung bis Alt 

zeigte, dass das Bewusstsein um die 

Bedeutung der Ressource Wasser in 

der Bevölkerung hoch ist und dass 

hier zum Glück ein Umdenken 

stattfindet. Gerade die vergangenen 
sehr heißen und trockenen Sommer 

haben vielen vor Augen geführt, 

dass es eben nicht selbstverständ-

lich ist, dass Wasser in der bei uns 

gewohnten guten Qualität und in 

ausreichender Menge immer und 

mit einer Demonstration des Roh-

wassers, so wie es aus dem Brun-

nen gefördert wird. Da dieses in 

Prutting sehr eisen- und mangan-

halting ist, kann es aufgrund der 

chemischen Zusammensetzung zu 

Problemen in der Hauswasserins-

tallation kommen, zudem können 

sich rotfarbene Ablagerungen bil-

den. Dass dem nicht so ist, wenn 

das Wasser aus dem Hahn fließt, da-

für sorgt eine zweistufige Filteran-

lage, in der das Rohwasser belüftet 

und filtriert wird. Am Ende dieses 
Prozesses steht dann das feine, kla-

re Reinwasser, das übrigens in 

Prutting in jeder Hinsicht über-

durchschnittlich gute Werte auf-

weist. Dies wird alle vier Wochen 

durch ein unabhängiges Labor 

überprüft. 

Die Teilnehmer erfuhren, dass der 

derzeitige Brunnen der Gemeinde 

Prutting den geänderten Bestim-

mungen des Trinkwasserschutzes 
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nicht mehr genügt. Daher ist der-

zeit der Ausbau eines neuen Brun-

nens in Sonnenwald im Gange. So-

fern alles planmäßig läuft, wird die-

ser in der nächsten Zeit in Betrieb 

genommen. Die Führung endete am 

gemeindeeigenen, fahrbaren Not-

stromaggregat, das im Falle eines 

Stromausfalls die Wasserversor-

gung für mehrere Tage sicherstel-

len würde. Wer sich das geballte 

Wissen aus der Führung und dem 

Rahmenprogramm nicht merken 

konnte oder wollte, hatte Gelegen-

heit, alles in einer eigens zu diesem 

Anlass gestalteten Wasserzeitung 

nachzulesen. 

Weißbier aus Hydrant

Bei der Verpflegung gab es noch ei-
ne zum Thema passende Besonder-

heit: Das Weißbier floss aus einem 
Zapfhahn in Form eines Hydranten, 
der von der Firma Hawle für diese 

Tage gesponsert wurde.

Text & Fotos: Monika Loferer
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